
 
 

 

Gesucht wird eine wissenschaftliche Hilfskraft (WHK) für ein Kooperationsprojekt der Stadt 
Düsseldorf, der HSD und der HHU „Düsseldorf fragt nach – mehr Beteiligung wagen“  

Zeitraum: 01.10.2025-31.03.2026 

Umfang: bis zu 12h/Woche (18,57 €/Stunde) 

Das Projekt verfolgt das Ziel eine Beteiligungskonzept für armutsbetroffene Menschen in der 
Stadt Düsseldorf zu entwickeln. Dabei sollen die Betroffenen in die Konzeptentwicklung 
einbezogen werden. Dies erfolgt in erster Linie über Workshops, die in Einrichtungen Sozialer 
Arbeit durchgeführt werden. 

Aufgaben: 

• Begleitung der Workshops und Dokumentation der Workshop-Inhalte 
• Moderation einer Arbeitsgruppe im Rahmen der Workshops 
• Unterstützung bei der Auswertung der Workshop-Ergebnisse  
• Wissenschaftliche Literatur- und Datenrecherche 
• Organisatorische Aufgabe wie die Vorbereitung und Nachbereitung von 

projektbezogenen Besprechungen sowie Unterstützung bei der Abstimmung mit 
Kooperationspartner*innen 

Das bringen Sie mit: 

• Abgeschlossenes Studium der Sozialen Arbeit, Sozialpädagogik (Bachelor) oder ein 
vergleichbarer Hochschulabschluss 

• Fundierte Kenntnisse und/oder praktische Erfahrungen in den Themenbereich Armut  
• Idealerweise vertraut mit Formen politischer Beteiligung auf kommunaler Ebene 

Formale Voraussetzung ist, dass der*die Bewerber*in als (Master-)Studierende an einer 
deutschen Hochschule immatrikuliert ist. 

Bei Interesse schicken Sie Ihre Bewerbung bis zum 15.09.2025 per E-Mail an 
christiane.bausch@hs-duesseldorf.de (kurzes Anschreiben, Lebenslauf). 

Ansprechpartnerin: Prof.‘in Dr.‘in Christiane Bausch   
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